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1 Abstract 
 
Das vorliegende Handout zur nachhaltigen Bauwirtschaft in den Niederlanden ist schriftlicher Bestandteil des 
Zielmarktwebinars; beide zusammen sollen deutsche Unternehmen auf die Leistungsschau Niederlande im September 
2024 vorbereiten. Die Inhalte von Zielmarktwebinar und Handout wurden im Auftrag des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) verfasst. Der Fokus liegt speziell auf den Sektoren der nachhaltigen Bauwirtschaft 
und Kreislaufwirtschaft im Bauwesen. 

Die Niederlande, ein Vorreiter in der nachhaltigen Bauwirtschaft, haben eine umfassende Strategie zur 
Kreislaufwirtschaft entwickelt, die das gesamte Bauwesen bis 2050 zirkulär gestalten soll. Diese Strategie, entwickelt 
von öffentlichen und privaten Interessenträgern, beinhaltet einen detaillierten Aktionsplan zur Förderung von 
nachhaltigen Baupraktiken, zur Ressourceneffizienz und zur Reduzierung von Umweltauswirkungen. 

Die Leistungsschau bietet deutschen kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) die Möglichkeit, sich über die neuesten 
Entwicklungen im Bereich nachhaltiges Bauen zu informieren, innovative Technologien und Materialien 
kennenzulernen und wertvolle Geschäftskontakte zu knüpfen. Schwerpunkte sind unter anderem die Optimierung der 
Lebensdauer von Bauwerken, das Design für die Wiederverwendung sowie die Nutzung erneuerbarer Materialien. 

Ein bedeutender Bestandteil der niederländischen Strategie ist die Agenda „Circular Construction Economy“, die 
Maßnahmen zur Marktentwicklung, Umsetzungsmessung, Politikgestaltung und Wissensverbreitung umfasst. Deutsche 
Unternehmen haben hierdurch die Gelegenheit, ihre Expertise in einem dynamischen und zukunftsorientierten Markt 
einzubringen und von den günstigen Rahmenbedingungen zu profitieren. 

Dieses Handout soll Informationen zum nachhaltigen Bausektor in den Niederlanden liefern und auf einen ersten 
Marktbesuch vorbereiten. 
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2 Wirtschaftsdaten kompakt  
2.1 Allgemeine Wirtschaftsdaten 
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Abbildung 1: Wirtschaftsdaten Niederlande 
Quelle: GTAI 
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2.2 Weitere Informationen über die Niederlande 
Tabelle 1: GTAI-Informationen zu den Niederlanden 

GTAI-Informationen zu den Niederlanden Link 
Prognosen zu Investitionen, Konsum und Außenhandel 
 

Wirtschaftsausblick von GTAI 

Potenziale kennen, Risiken richtig einschätzen 
 

Link zur SWOT-Analyse 

Kurzanalyse zu nachhaltiger Bauwirtschaft 
 

Link zur Branche kompakt 

Länderspezifische Basisinformationen zu relevanten Rechtsthemen  
in den Niederlanden 
 

Link zu Recht kompakt 

Quelle: GTAI 

  

https://www.gtai.de/de/trade/niederlande-wirtschaft/wirtschaftsausblick
https://www.gtai.de/de/trade/niederlande/wirtschaftsumfeld/swot-analyse-niederlande-202660
https://www.gtai.de/de/trade/niederlande-wirtschaft/bauwirtschaft
https://www.gtai.de/de/trade/niederlande/recht/recht-kompakt-niederlande-786052
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3 Branchenspezifische Informationen  
3.1 Begriffsfindung: Unterschied zwischen Nachhaltigkeit und Zirkularität 
Die Begriffe Zirkularität und Nachhaltigkeit werden oft synonym verwendet, sind aber zwei verschiedene 
Praktiken/Herangehensweisen. Nachhaltigkeit beschreibt alle Aktivitäten, die sicherstellen, dass Menschen mit der sie 
umgebenden Natur koexistieren können. Dies kann wissenschaftliche und technologische Erfindungen sowie eine 
sorgfältige Vorgehensweise zur Verringerung der Erschöpfung natürlicher Ressourcen umfassen. In der nachfolgenden 
Abbildung betrifft dies die linke Seite, wo alle Praktiken natürliche Ressourcen betreffen und einbeziehen (Biosphäre). 
Die Zirkularität umfasst dagegen die Aktivitäten, die auf der rechten Seite des Diagramms definiert sind. Ihr 
Hauptaugenmerk liegt auf der Technosphäre. Die Zirkularität erfordert Fortschritte in Technologie und 
wissenschaftlicher Forschung, um neue Wege zur Wiederverwendung von Ressourcen zu finden. Recycelbare Rohstoffe 
sollten bereits in der Herstellungsphase in ein Produkt integriert werden, damit sie nach ihrer Verwendung genutzt 
werden können. 

 

 

Abbildung 2: Schmetterlingsdiagramm „Circular Economy Systems Diagram“ 
Quelle: Ellen MacArthur Foundation 

 
Man kann sagen, dass Nachhaltigkeit das Endziel ist und Zirkularität ein Schritt in Richtung dieses Endziels. Zirkularität 
ist eine Praxis, die darauf abzielt, Abfall so weit wie möglich zu reduzieren und gleichzeitig den Wert eines Produkts 
über einen längeren Zeitraum zu erhalten. Dies stellt eine verringerte Produktion von Gütern sicher, was wiederum dazu 
beiträgt, Umweltverschmutzung und Kosten zu reduzieren. Um eine nachhaltige Zukunft anzustreben, müssen sich 
Unternehmen an eine Kreislaufwirtschaft anpassen, in der Güter und Rohstoffe nach Gebrauch nicht weggeworfen, 
sondern erneuert und aufgearbeitet werden, um einen steigenden Wert zu schaffen.  



Handout Zielmarktanalyse Leistungsschau Niederlande Nachhaltige Bauwirtschaft 2024 13 

3.2 Marktpotenziale und -chancen 
Die nachhaltige Bauwirtschaft bietet deutschen Unternehmen eine Vielzahl von Marktpotenzialen und Chancen, 
insbesondere in den Niederlanden. Dieser Abschnitt beleuchtet die wesentlichen Aspekte und strategischen 
Ansatzpunkte, die deutsche Unternehmen berücksichtigen sollten, um erfolgreich in diesem dynamischen Markt Fuß zu 
fassen. 

 

 

Abbildung 3: Vergleich Baukosten Deutschland und Niederlande, 2005 bis 2023 
Quelle: Eurostat 

 

Optimierung der Lebensdauer 

Ein zentraler Aspekt der nachhaltigen Bauwirtschaft ist die Optimierung der Lebensdauer von Bauwerken. Durch eine 
sorgfältige Planung, die auf Langlebigkeit und Nachhaltigkeit abzielt, können Bauwerke über viele Jahre hinweg genutzt 
werden. Dies umfasst: 

• Objektebene: Ganzheitliche Betrachtung von Bauprojekten, um ihre Nutzungsdauer zu maximieren. 
• Komponentenebene: Auswahl und Einsatz langlebiger und wartungsarmer Baukomponenten. 
• Materialebene: Verwendung von Materialien, die eine hohe Lebensdauer und Wiederverwendbarkeit 

aufweisen. 

Deutsche Unternehmen, die auf langlebige Baumaterialien und -technologien spezialisiert sind, können hier ihre 
Expertise einbringen und den niederländischen Markt bereichern. Die Nachfrage nach solchen Lösungen wächst, da 
Bauherren und Investoren zunehmend auf Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit achten. 

 

Design für die Wiederverwendung 

Das Konzept des Designs für die Wiederverwendung (engl. Design for Reuse) spielt eine wichtige Rolle in der 
Kreislaufwirtschaft. Es zielt darauf ab, Bauwerke so zu gestalten, dass ihre Komponenten und Materialien nach dem 
Ende ihrer Lebensdauer wiederverwendet oder recycelt werden können. Wichtige Aspekte sind: 

• Dekonstruktion und Rekonstruktion: Planen von Gebäuden, die leicht abgebaut und deren Teile 
wiederverwendet werden können. 

• Austauschbarkeit von Bauteilen: Entwicklung modularer Systeme, die eine einfache Reparatur und den 
Austausch einzelner Komponenten ermöglichen. 

Deutsche Unternehmen mit innovativen Lösungen in diesen Bereichen können in den Niederlanden einen bedeutenden 
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Beitrag leisten. Die niederländische Bauwirtschaft sucht nach effizienten und nachhaltigen Wegen, um den 
Gebäudebestand an die Anforderungen der Kreislaufwirtschaft anzupassen. 

 

Verwendung vorhandener Materialien 

Die Nutzung bereits vorhandener Materialien trägt wesentlich zur Reduktion des Ressourcenverbrauchs und der 
Umweltbelastung bei. Beispiele sind: 

• Wiederverwendung von Objekten und Elementen: Bestehende Gebäude und Bauteile werden erhalten und 
modernisiert, anstatt sie abzureißen. 

• Verlängerung der Lebensdauer bestehender Infrastrukturen: Durch innovative Sanierungsmethoden 
können bestehende Bauwerke nachhaltig aufgewertet werden. 

Hier eröffnen sich für deutsche Unternehmen zahlreiche Geschäftsmöglichkeiten, insbesondere wenn sie Lösungen zur 
Wiederverwendung und Sanierung bestehender Bauwerke anbieten. Diese Praktiken unterstützen die Ziele der 
niederländischen Kreislaufwirtschaft und sind stark nachgefragt. 

 

Verwendung von weniger Materialien oder erneuerbaren Materialien 

Ein weiterer bedeutender Aspekt der nachhaltigen Bauwirtschaft ist die Reduktion des Materialeinsatzes und der 
Übergang zu erneuerbaren, biobasierten Materialien. Solche Maßnahmen umfassen die: 

• Reduktion des Materialverbrauchs: Effiziente Bauweisen, die den Materialbedarf minimieren. 
• Verwendung erneuerbarer Materialien: Einsatz von Materialien wie Holz, Bambus und anderen 

biobasierten Werkstoffen, die eine geringere Umweltbelastung aufweisen und nachwachsend sind. 

Deutsche Anbieter von innovativen, umweltfreundlichen Materialien und Technologien haben in diesem Bereich 
erhebliche Chancen. Der niederländische Markt zeigt eine hohe Bereitschaft, solche Materialien zu integrieren, um die 
Nachhaltigkeitsziele zu erreichen. 

 

Strategische Marktchancen 

Für deutsche Unternehmen ergeben sich durch die Teilnahme an der Leistungsschau in den Niederlanden mehrere 
strategische Chancen: 

• Markteintritt und -ausbau: Direkter Zugang zum niederländischen Markt und die Möglichkeit, neue 
Geschäftsbeziehungen aufzubauen. 

• Wettbewerbsvorteil durch Nachhaltigkeit: Positionierung als Anbieter nachhaltiger Lösungen, was 
zunehmend ein entscheidender Wettbewerbsvorteil ist. 

• Kooperationsmöglichkeiten: Zusammenarbeit mit niederländischen Unternehmen und Institutionen, um 
gemeinsame Projekte zu realisieren und voneinander zu lernen. 

Zusammengefasst bietet der niederländische Markt für nachhaltige Bauwirtschaft deutschen Unternehmen vielfältige 
Potenziale und Chancen. Die enge wirtschaftliche Verknüpfung beider Länder und die stark ausgeprägte 
Nachhaltigkeitsstrategie der Niederlande schaffen ein günstiges Umfeld für den Erfolg innovativer und nachhaltiger 
Baupraktiken. 
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3.3 Künftige Entwicklungen in den relevanten Segmenten und 
Nachfragesektoren 

Die nachhaltige Bauwirtschaft befindet sich in einem kontinuierlichen Wandel, geprägt von technologischen 
Innovationen, regulatorischen Änderungen und einem wachsenden Bewusstsein für den Umweltschutz. In den 
Niederlanden, einem Vorreiter in der Kreislaufwirtschaft, zeichnen sich mehrere zukunftsträchtige Entwicklungen ab, 
die für deutsche Unternehmen von Interesse sein könnten. Dieser Abschnitt beleuchtet die wichtigsten Trends und 
Nachfragesektoren. 

 

Technologische Innovationen und Digitalisierung 

Technologische Fortschritte und die Digitalisierung spielen eine entscheidende Rolle in der nachhaltigen Bauwirtschaft. 
Zukünftige Entwicklungen umfassen: 

• Building Information Modeling (BIM): BIM wird zunehmend zum Standard in der Bauplanung und -
ausführung. Es ermöglicht eine präzisere Planung, bessere Koordination und effizientere Bauprozesse. Die 
Technologie basiert darauf, den gesamten Lebenslauf eines Gebäudes darzustellen und bei relevanten 
Entscheidungen zu helfen. 

• Smart Buildings: Gebäude, die mit intelligenten Systemen ausgestattet sind, um den Energieverbrauch zu 
optimieren und den Komfort der Nutzer zu erhöhen, werden immer häufiger. Diese Technologien umfassen 
vernetzte Geräte, Automatisierungssysteme und IoT (Internet of Things)-Lösungen. 

• 3D-Druck: Der Einsatz von 3D-Druckern zur Herstellung von Bauteilen und sogar ganzen Gebäuden wird 
weiter zunehmen. Diese Technologie kann den Materialverbrauch reduzieren und Bauzeiten drastisch 
verkürzen. 
 

 

Abbildung 4: Anwendung von 3D-Druck beim Gebäudebau 
Quelle: Buildindigital 
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Abbildung 5: Darstellung von Building Information Management als Kreislauf 
Quelle: Buildipedia 
 

Deutsche Unternehmen, die in diesen Bereichen tätig sind, können von hiesigen fortschrittlichen Technologien 
profitieren und diese auf den niederländischen Markt bringen. 

 

Regulatorische Veränderungen und Förderprogramme 

Die niederländische Regierung fördert aktiv die nachhaltige Bauwirtschaft durch verschiedene regulatorische 
Maßnahmen und Förderprogramme. 

Strengere Umweltauflagen: Neue Bauprojekte müssen strenge Umweltauflagen erfüllen, um den CO2-Ausstoß und 
den Ressourcenverbrauch zu minimieren. 

Förderprogramme: Es gibt zahlreiche Förderprogramme, die nachhaltige Bauprojekte und Innovationen unterstützen. 
Diese Programme bieten finanzielle Anreize und erleichtern die Umsetzung nachhaltiger Bauvorhaben. 

Deutsche Unternehmen sollten sich über die aktuellen regulatorischen Rahmenbedingungen und Fördermöglichkeiten 
informieren, um ihre Marktstrategien entsprechend anzupassen und Fördermittel zu nutzen. 

 

Nachhaltige und biobasierte Materialien 

Die Nachfrage nach nachhaltigen und biobasierten Materialien wird weiter steigen. Künftige Entwicklungen in diesem 
Bereich umfassen: 

• Erneuerbare Materialien: Der Einsatz von nachwachsenden Rohstoffen wie Holz, Hanf, und Bambus wird 
zunehmen. Diese Materialien sind nicht nur umweltfreundlich, sondern auch oft kosteneffizient. 

• Recyclingmaterialien: Materialien, die aus Recyclingprozessen stammen, werden immer beliebter. 
Beispielsweise werden Beton und Stahl zunehmend aus recycelten Quellen gewonnen. 

• Gesunde Baustoffe: Materialien, die frei von Schadstoffen sind und die Gesundheit der Bewohner fördern, 
werden verstärkt nachgefragt. 
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Abbildung 6: Patch22, ein energetisch optimiertes Gebäude in Amsterdam 
Quelle: Thestructuralengineer 
 

Ein konkretes Beispiel in den Niederlanden ist z.B. Amsterdams neues Gesetz bzgl. Holzbau: Inspiriert von den 
ökologischen Vorteilen der Holzbauweise hat die europäische Stadt vor kurzem ein bahnbrechendes Gesetz 
verabschiedet, das vorschreibt, dass alle neuen Gebäude, die nach 2025 gebaut werden, zu mindestens 20 % aus Holz 
oder anderen biobasierten Materialien bestehen müssen. Laut dem Architekten Willem Wopereis gibt es mehrere 
ökologische Vorteile für niederländische Architekten, die sich für dieses Material interessieren. "Die Bauindustrie ist 
sehr umweltbelastend und für etwa 25 % der jährlichen CO2-Emissionen verantwortlich", so Wopereis. "Davon entfallen 
über 85 % auf Beton und Stahl. Holz hingegen absorbiert während seines Wachstums CO2 und speichert es, solange 
man es nicht verbrennt." 

 

 

Abbildung 7: Beispiel für Holzinnenbau in einem Gebäude in Amsterdam 
Quelle: Bluebeam 
 

Deutsche Hersteller, die innovative und nachhaltige Materialien anbieten, haben in den Niederlanden hervorragende 
Absatzmöglichkeiten. 
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Energieeffizienz und erneuerbare Energien 

Energieeffizienz und der Einsatz erneuerbarer Energien sind zentrale Themen der nachhaltigen Bauwirtschaft. Wichtige 
Entwicklungen sind: 

• Passivhäuser: Gebäude, die extrem wenig Energie verbrauchen und durch passive Techniken wie 
Wärmedämmung und solare Gewinne beheizt und gekühlt werden, werden immer beliebter. 

• Netto-Null-Energiegebäude: Gebäude, die ihren gesamten Energiebedarf durch erneuerbare Quellen decken, 
sind ein wachsender Trend. Diese Gebäude nutzen Technologien wie Solarzellen, Wärmepumpen und 
Energiespeichersysteme. 

• Energiesanierung: Die energetische Sanierung bestehender Gebäude, um deren Energieverbrauch zu 
reduzieren, wird eine Schlüsselrolle bei der Erreichung der Klimaziele spielen. 

Deutsche Unternehmen, die Lösungen zur Steigerung der Energieeffizienz und zur Nutzung erneuerbarer Energien 
anbieten, können hier bedeutende Marktchancen wahrnehmen. 

 

Urbanisierung und nachhaltige Stadtentwicklung 

Die Urbanisierung und nachhaltige Stadtentwicklung bieten zahlreiche Möglichkeiten für innovative Baukonzepte: 

• Grüne Städte: Die Entwicklung von urbanen Räumen mit einem hohen Anteil an Grünflächen, nachhaltiger 
Infrastruktur und umweltfreundlichen Gebäuden wird vorangetrieben. 

• Nachhaltige Mobilität: Integration von nachhaltigen Verkehrskonzepten wie Fahrradinfrastrukturen, 
Carsharing und öffentlichem Nahverkehr in städtische Bauprojekte. 

• Kompakte Bauweise: Förderung der kompakten und effizienten Nutzung von städtischen Flächen zur 
Reduzierung von Flächenverbrauch und zur Förderung der sozialen Interaktion. 

Deutsche Unternehmen können ihre Erfahrungen und Technologien in der nachhaltigen Stadtentwicklung einbringen, 
um die Urbanisierung in den Niederlanden nachhaltig zu gestalten. 

Die zukünftigen Entwicklungen in der nachhaltigen Bauwirtschaft bieten vielfältige Chancen für deutsche Unternehmen. 
Durch technologische Innovationen, Anpassung an regulatorische Rahmenbedingungen, Nutzung von nachhaltigen 
Materialien, Steigerung der Energieeffizienz und Beteiligung an der nachhaltigen Stadtentwicklung können deutsche 
Anbieter ihre Marktposition in den Niederlanden stärken und von der wachsenden Nachfrage profitieren. Es ist 
entscheidend, diese Trends zu verfolgen und flexibel auf die sich wandelnden Marktanforderungen zu reagieren. 

 

3.4 Aktuelle Vorhaben, Projekte und Ziele 
Die nachhaltige Bauwirtschaft in den Niederlanden ist durch eine Vielzahl von aktuellen Vorhaben, Projekten und Zielen 
gekennzeichnet, die innovative Ansätze und nachhaltige Praktiken fördern. Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über 
einige der wichtigsten laufenden Projekte und strategischen Ziele, die sowohl auf nationaler Ebene als auch in 
spezifischen Regionen umgesetzt werden. Diese Initiativen bieten wertvolle Einblicke und Kooperationsmöglichkeiten 
für deutsche Unternehmen. 

 

Nationale Initiativen und Strategien 

Agenda „Circular Construction Economy“ 

Die niederländische Agenda „Circular Construction Economy“ ist eine umfassende nationale Strategie, die darauf 
abzielt, bis 2050 eine vollständig zirkuläre Bauwirtschaft zu etablieren. Diese Agenda wurde in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen öffentlichen und privaten Akteuren entwickelt und umfasst folgende Schlüsselziele: 

• Reduzierung des Primärmaterialverbrauchs: Bis 2030 soll der Verbrauch von Primärmaterialien um 50 % 
gesenkt werden. 

• Förderung der Wiederverwendung und des Recyclings: Bis 2050 sollen alle Bauwerke so gestaltet sein, 
dass ihre Materialien vollständig wiederverwendet oder recycelt werden können. 
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• Innovationsförderung: Unterstützung von Forschung und Entwicklung neuer Materialien und Technologien, 
die die Kreislaufwirtschaft im Bauwesen voranbringen. 

 

Nationale Nachhaltigkeitsziele 

Die niederländische Regierung hat sich ehrgeizige Nachhaltigkeitsziele gesetzt, die durch eine Reihe von Programmen 
und Projekten unterstützt werden: 

• CO2-Reduktion: Reduzierung der CO2-Emissionen im Bausektor um 49 % bis 2030 im Vergleich zu 1990. 
• Energieeffizienz: Steigerung der Energieeffizienz in Gebäuden durch umfassende Renovierungsprogramme 

und den Einsatz von Energiemanagementsystemen. 
• Nachhaltige Beschaffung: Öffentliche Auftraggeber sollen verstärkt nachhaltige Baumaterialien und -

techniken verwenden. 

 
Regionale Projekte und Initiativen 

Utrecht – Berlijnplein und Wonderwoods Vertical Forest 

In der Stadt Utrecht werden mehrere zukunftsweisende Bauprojekte umgesetzt, die als Vorbilder für nachhaltiges Bauen 
dienen: 

• Berlijnplein: Dieses Projekt umfasst die Entwicklung eines nachhaltigen Stadtteils mit einem hohen Anteil an 
Grünflächen, nachhaltiger Mobilität und energieeffizienten Gebäuden. Es setzt auf die Wiederverwendung 
vorhandener Materialien und innovative Bauweisen. 

• Wonderwoods Vertical Forest: Ein vertikaler Wald im Herzen von Utrecht, der nicht nur Wohnraum bietet, 
sondern auch zur Verbesserung der Luftqualität und zur Biodiversität beiträgt. Die Fassaden sind mit Pflanzen 
bedeckt, die CO2 binden und die Umgebungstemperatur regulieren. Die ersten Bauphasen sind bereits 
abgeschlossen. 
 

 

Abbildung 8: Wonderwoods Vertical Forest in Utrecht (Konzeptbild) 
Quelle: AASarchitecture 
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Amsterdam – Zuidas und Buiksloterham 

In Amsterdam werden mehrere bedeutende Projekte im Bereich der nachhaltigen Stadtentwicklung realisiert: 

• Zuidas: Ein modernes Geschäftsviertel, das sich durch nachhaltige Baupraktiken und die Integration 
erneuerbarer Energien auszeichnet. Hier wird besonders auf energieeffiziente Bürogebäude und eine 
nachhaltige Infrastruktur geachtet. 

• Buiksloterham: Ein innovatives Wohn- und Arbeitsviertel, das als „Circular Living Lab“ fungiert. Es setzt 
auf Kreislaufwirtschaft, erneuerbare Energien und nachhaltige Mobilitätslösungen. 

 

Innovative Bauvorhaben und Technologien 

3D-Druck von Gebäuden 

Der Einsatz von 3D-Drucktechnologien im Bauwesen hat in den Niederlanden erheblich an Bedeutung gewonnen. 
Beispiele sind: 

• 3D-gedruckte Häuser: Projekte wie das „3D Printed House“ in Eindhoven zeigen, wie additive 
Fertigungstechnologien zur Reduzierung des Materialverbrauchs und zur Schaffung komplexer, nachhaltiger 
Bauwerke eingesetzt werden können. 

• Infrastrukturprojekte: 3D-Druck wird auch für die Herstellung von Brücken und anderen 
Infrastrukturelementen genutzt, die sowohl kosteneffizient als auch umweltfreundlich sind. 

 

 

Abbildung 9: Project Milestone: First commercial 3D printed concrete house 
Quelle: 3D Printed House NL 
 

Nutzung erneuerbarer Materialien 

Mehrere Projekte konzentrieren sich auf die Entwicklung und den Einsatz erneuerbarer, biobasierter Materialien: 

• Holzbauprojekte: Initiativen wie „Wood City“ in Almere fördern den Bau von Hochhäusern und anderen 
Strukturen aus Holz, einem nachwachsenden Rohstoff, der CO2 speichert und eine geringere Umweltbelastung 
verursacht. 

• Biobasierte Dämmstoffe: Verwendung von Dämmmaterialien aus natürlichen Fasern wie Hanf, Flachs und 
Zellulose, die eine hervorragende Isolierleistung bieten und vollständig biologisch abbaubar sind. 
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Ziele und Visionen für die Zukunft 

Die niederländische Bauwirtschaft verfolgt langfristige Visionen und Ziele, die die Nachhaltigkeit weiter vorantreiben 
sollen: 

• Erreichung der Klimaneutralität: Bis 2050 soll der Bausektor klimaneutral werden, was durch die 
Umsetzung energieeffizienter Baupraktiken, den verstärkten Einsatz erneuerbarer Energien und die 
Kreislaufwirtschaft erreicht werden soll. 

• Förderung der urbanen Biodiversität: Integration von grünen Infrastrukturen wie Dachgärten, vertikalen 
Gärten und städtischen Wäldern, um die Biodiversität in urbanen Räumen zu fördern. 

• Smart Cities: Entwicklung von intelligenten Städten, die durch vernetzte Technologien und nachhaltige 
Infrastrukturen eine hohe Lebensqualität und Ressourceneffizienz bieten. 

Die aktuellen Vorhaben, Projekte und Ziele in der nachhaltigen Bauwirtschaft der Niederlande bieten umfangreiche 
Einblicke und Möglichkeiten für deutsche Unternehmen. Durch die Beteiligung an diesen innovativen Initiativen können 
deutsche Anbieter ihre Marktpräsenz stärken und zur globalen Nachhaltigkeitsbewegung beitragen. Die enge 
Zusammenarbeit zwischen deutschen und niederländischen Unternehmen und Institutionen wird entscheidend sein, um 
die ambitionierten Nachhaltigkeitsziele zu erreichen und gemeinsam eine zukunftsfähige Bauwirtschaft zu gestalten. 

 

3.5 Wettbewerbssituation 
Die Wettbewerbssituation in der nachhaltigen Bauwirtschaft der Niederlande ist geprägt von einer dynamischen 
Mischung aus etablierten Unternehmen, innovativen Start-ups und einem starken Fokus auf Forschung und Entwicklung. 
Dieser Abschnitt analysiert die wichtigsten Wettbewerbsfaktoren und Akteure, die den Markt prägen, und zeigt auf, wie 
deutsche Unternehmen ihre Wettbewerbsvorteile nutzen können. 

 

Lokale und internationale Unternehmen 

Etablierte niederländische Unternehmen 

Die Niederlande beherbergen eine Vielzahl etablierter Unternehmen, die im Bereich der nachhaltigen Bauwirtschaft 
führend sind: 

• BAM Group: Eines der größten Bauunternehmen in den Niederlanden, das stark auf Nachhaltigkeit und 
Innovation setzt. BAM hat zahlreiche Projekte im Bereich des energieeffizienten Bauens und der 
Kreislaufwirtschaft realisiert. 

• Heijmans: Ein weiteres führendes Bauunternehmen, das sich auf nachhaltige Infrastruktur und Wohnprojekte 
spezialisiert hat. Heijmans ist bekannt für seine innovativen Ansätze zur Nutzung erneuerbarer Energien und 
biobasierter Materialien. 

• VolkerWessels: Dieses Unternehmen ist in verschiedenen Bereichen der Bauwirtschaft tätig und hat sich durch 
Projekte im Bereich der nachhaltigen Stadtentwicklung und Smart Cities einen Namen gemacht. 

 

Innovatives Start-up-Ökosystem 

Die Niederlande sind bekannt für ihr lebendiges Start-up-Ökosystem, das eine Vielzahl von jungen Unternehmen 
hervorbringt, die innovative Lösungen für die nachhaltige Bauwirtschaft entwickeln: 

• Fusillo: Ein Start-up, das modulare Bauweise und nachhaltige Materialien kombiniert, um flexible und 
umweltfreundliche Bauprojekte zu realisieren. 

• Ecorus: Ein Unternehmen, das sich auf Solarlösungen für Gebäude spezialisiert hat und innovative Konzepte 
zur Integration erneuerbarer Energien entwickelt. 

• MX3D: Bekannt für seine bahnbrechenden 3D-Drucktechnologien, die es ermöglichen, komplexe Bauwerke 
aus Metall und anderen Materialien effizient und nachhaltig herzustellen. 
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Forschungs- und Bildungseinrichtungen 

Die niederländische Bauwirtschaft profitiert von einer engen Zusammenarbeit mit Forschungs- und 
Bildungseinrichtungen, die bedeutende Beiträge zur Entwicklung neuer Technologien und nachhaltiger Praktiken 
leisten: 

• Technische Universität Delft: Eine der führenden technischen Universitäten in Europa, die umfangreiche 
Forschung im Bereich nachhaltiges Bauen und Kreislaufwirtschaft betreibt. 

• Eindhoven University of Technology: Diese Universität ist bekannt für ihre innovativen Projekte im Bereich 
der Energieeffizienz und der Nutzung erneuerbarer Materialien im Bauwesen. 

• Wageningen University & Research: Speziell im Bereich biobasierter Materialien und nachhaltiger 
Landwirtschaft tätig, was für die Bauwirtschaft zunehmend relevant wird. 

 

Regulatorische Rahmenbedingungen 

Die niederländische Regierung spielt eine aktive Rolle in der Gestaltung der Wettbewerbssituation durch strenge 
Umweltauflagen, ausgestaltet durch verschiedene Zertifizierungssysteme, die angewendet werden, ähnlich dem 
deutschen QNG (Qualitätssiegel Nachhaltiges Bauen). Diese Systeme werden auch benutzt, um die Eignung zur 
Erteilung von Baugenehmigungen und die Möglichkeit diverser Förderprogramme zu prüfen: 

• BREEAM-Zertifizierung: Viele Bauprojekte müssen den strengen BREEAM-Standards (Building Research 
Establishment Environmental Assessment Method) entsprechen, was die Qualität und Nachhaltigkeit von 
Bauprojekten sicherstellt. BREEAM ist ein weltweit führender Standard und bewertet Kategorien wie Energie, 
Wasser, Materialien, Gesundheit und Wohlbefinden, Verschmutzung, Transport, Landnutzung, Ökologie 
sowie Abfall. 

• GPR Gebouw: GPR Gebouw ist ein niederländisches Zertifizierungssystem, das für den niederländischen 
Markt entwickelt wurde. Es basiert auf fünf Hauptkategorien, auf, die für einen Markteinstieg in den 
Niederlanden besonderes Augenmerk gelegt werden sollte. Diese sind Energie, Umwelt, Gesundheit, Nutzung 
und Zukunft. Das System legt den Fokus auf Neubauten und Renovierungen. GPR Gebouw entspringt aus 
einem Softwaresystem, das helfen soll, die diversen Ziele während der Planungs- und Bauphase zu erreichen, 
und ist direkt an den Erfordernissen diverser Förderprogramme der niederländischen Regierung ausgelegt und 
somit eine exzellente Möglichkeit in den niederländischen Markt einzusteigen. 

• LEED: LEED (Leadership in Energy and Environmental Design) ist ähnlich wie BREEAM ein international 
anerkanntes Zertifizierungssystem. Kern ist die Bewertung von Gebäuden hinsichtlich ihrer 
umweltfreundlichen Bauweise und Nachhaltigkeit. Das System ist ebenfalls weltweit verbreitet. Es 
unterscheidet zwischen verschiedenen Unterbereichen wie Innendesign und Instandhaltung sowie zwischen 
Gebäudetypen wie Schulen, Krankenhäuser, etc. 

• WELL Building Standard: Der WELL Building Standard konzentriert sich auf Aspekte wie Luftqualität, 
Wasser, Ernährung, Licht, Bewegung, thermischer Komfort, Akustik und Materialien. Der Fokus liegt hier 
klar auf dem Wohlbefinden, daher wird WELL oft zusammen mit anderen Standards verwendet. 

• Milieu Prestatie Gebouwen (MPG): MPG ist ein niederländisches Bewertungssystem, das die 
Umweltleistung von Gebäuden berechnet und Teil der niederländischen Bauvorschriften ist. Es basiert darauf, 
für neue Gebäude den gesamten Einfluss auf die Umwelt während des Lebenszyklus zu bewerten, 
einschließlich Herstellung der Baumaterialien, Bau, Nutzung und Abriss. MPG ist notwendig für Bürogebäude 
über 100 Quadratmeter oder neue Wohngebäude. Die Grenzwerte, die in diese Bewertung einfließen, 
verändern (verringern) sich regelmäßig und sollten daher für jedes Projekt erneut sorgsam geprüft werden. 

• Building Energy Efficiency (BENG) Standards: Diese Standards sind Teil der niederländischen 
Bauvorschriften und sind Pflicht für neuere Gebäude und zielen darauf ab, den Energieverbrauch für Gebäude 
zu senken. Sie basieren auf dem maximalen Energiebedarf pro Quadratmeter Nutzfläche, dem fossilen 
Energiebedarf pro Quadratmeter Nutzfläche und dem minimalen Anteil regenerativer Energie am 
Gesamtverbrauch. 
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Förderprogramme: 

Die Förderprogramme in den Niederlanden im Bereich der nachhaltigen Bauwirtschaft basieren vorrangig auf 
steuerlichen Erleichterungen, die es engagierten Unternehmen erlauben sollen, profitabler zu planen. Zu beachten ist, 
dass viele Projekte auch branchenübergreifend, d.h. nicht nur auf die Baubranche beschränkt sind. 

• Stimuleringsregeling Duurzame Energieproductie en Klimaattransitie (SDE++): SDE++ ist das 
Hauptprogramm der niederländischen Regierung, das Projekte unterstützt, die helfen sollen, CO2-Emissionen 
zu reduzieren. Kern ist eine Förderung durch Subventionen über 12 bis 15 Jahre. 

• Energie-investeringsaftrek (EIA): EIA basiert auf Steuererleichterungen für Unternehmen; Investitionen in 
nachhaltige Energieprojekte können hiermit von der Steuer abgesetzt werden (bis zu 45 %) 

• Milieu-investeringsaftrek (MIA) und Willekeurige afschrijving milieu-investeringen (VAMIL): MIA 
und VAMIL sind Steuervergünstigungen für Unternehmen, die in nachhaltige Technologien investieren. MIA 
ermöglicht Steuerabzüge für spezifische Investitionen, VAMIL eine flexible Abschreibung von Investitionen 
in umweltfreundliche Technologien. Die Steuervorteile können bis zu 14 % der Gesamtinvestitionssumme 
betragen. 

• Subsidie Energiebesparing Eigen Huis: SEEH bietet Zuschüsse für Hausbesitzer und 
Wohnungseigentümergesellschaften (VvEs) für Maßnahmen zur Energieeinsparung wie Dämmung, 
energieeffiziente Fenster und nachhaltige Heizsysteme. 

• Investeringssubsidie Duurzam Maatschappelijk Vastgoed (DUMAVA): DUMAVA ist ein 
Förderprogramm, das sequenziell in den letzten Jahren aufgelegt wurde und es ist zu erwarten, dass das 
Programm auch in den kommenden Jahren wieder erfolgen wird (für 2024 ist es bestätigt). Die DUMAVA 
richtet sich speziell an Sozialimmobilien, die nachhaltig gebaut wurden bzw. Umbauten planen. Das Programm 
wird weiterhin aufgesetzt, da die vorherigen Runden im Jahr 2022 und 2023 ein herausragender Erfolg waren. 
Die Planer merken allerdings an, dass aufgrund der sequenziellen Natur und einiger falsch eingereichter 
Anträge ein frühzeitiges Bewerben ratsam ist. 

• Sustainable energy investment subsidy scheme (ISDE): Dieses Programm ist speziell an nachhaltige 
Ausbauten ausgerichtet, die Nachhaltigkeit in Gebäuden unterstützen. Das heißt, dass Ausbauten wie kleinere 
Windkraftanlagen, Wärmepumpen und Solarwassererhitzer gefördert werden für Unternehmen und 
Institutionen. Da sich dieses Programm auch explizit an Unternehmen aus dem Ausland richtet, die solche 
Anlagen in den Niederlanden installieren wollen, ist dies eine lukrative Möglichkeit, in den niederländischen 
Markt einzusteigen. 

• Horizon Europe: Obwohl primär gesamteuropäisch ausgelegt und von der EU finanziert, bietet Horizon 
Europe auch zahlreiche Vorteile und Fördermöglichkeiten für die Anwendung nachhaltiger Technologien in 
den Niederlanden. Forschung und Innovation in verschiedenen Bereichen, auch der nachhaltigen 
Bauwirtschaft, werden gefördert. 

Es sei darauf hingewiesen, dass es in den Niederlanden auch zahlreiche regionale und lokale Projekte zur Förderung 
nachhaltiger Bauweisen gibt und diese auch regelmäßig erneuert oder geändert werden; daher ist es ratsam bei 
Planungsbeginn bei lokalen Behörden anzufragen, um alle Fördermöglichkeiten auszunutzen. 
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Tabelle 2: Vergleich der Förderprogramme in den Niederlanden 

Programm Beschreibung Art der Unterstützung Zielgruppe Besondere Hinweise 
SDE++ 
(Stimuleringsregeling 
Duurzame 
Energieproductie en 
Klimaattransitie) 

Hauptprogramm zur 
Unterstützung von 
Projekten, die CO2-
Emissionen reduzieren 

Subventionen über 12 
bis 15 Jahre 

Unternehmen und 
Organisationen 

Schwerpunkt auf 
nachhaltigen 
Energielösungen 

EIA (Energie-
investeringsaftrek) 

Steuererleichterungen 
für Investitionen in 
nachhaltige 
Energieprojekte 

Steuerabschreibung 
bis zu 45 % Unternehmen Speziell für energieeffiziente 

Technologien 

MIA (Milieu-
investeringsaftrek) 

Steuervergünstigungen 
für Investitionen in 
nachhaltige 
Technologien 

Steuerabschreibung 
bis zu 14 % Unternehmen 

Förderung 
umweltfreundlicher 
Investitionen 

VAMIL (Willekeurige 
afschrijving milieu-
investeringen) 

Flexible Abschreibung 
von Investitionen in 
umweltfreundliche 
Technologien 

Flexible Abschreibung 
von 75 % der 
Investition 

Unternehmen Flexibilität bei der 
steuerlichen Abschreibung 

SEEH (Subsidie 
Energiebesparing 
Eigen Huis) 

Zuschüsse für 
Maßnahmen zur 
Energieeinsparung 

Zuschüsse 
Hausbesitzer und 
Wohnungseigentümerg
esellschaften (VvEs) 

Maßnahmen wie Dämmung, 
Fenster und Heizsysteme 

DUMAVA 
(Investeringssubsidie 
Duurzam 
Maatschappelijk 
Vastgoed) 

Förderung für 
nachhaltige 
Sozialimmobilien 

Zuschüsse Institutionen im 
sozialen Wohnungsbau 

Kontinuierliche Neuauflage 
aufgrund des Erfolgs 

ISDE 
(Investeringssubsidie 
duurzame energie en 
energiebesparing) 

Förderung nachhaltiger 
Gebäudetechnologien Zuschüsse 

Unternehmen und 
Institutionen, inkl. 
ausländische 
Unternehmen 

Fokus auf Windkraft, 
Wärmepumpen und 
Solarwassererhitzer 

Horizon Europe 

EU-weites Programm 
zur Förderung von 
Forschung und 
Innovation 

Forschungs- und 
Innovationsförderung 

Forschungsinstitute, 
Unternehmen, 
Organisationen 

Bietet auch in den 
Niederlanden Vorteile 

Quelle: Rijksdienst voor Ondernemend Nederland + Europäische Kommission 

 

Wettbewerbsvorteile deutscher Unternehmen 

Deutsche Unternehmen können ihre Stärken nutzen, um in der niederländischen Bauwirtschaft erfolgreich zu 
konkurrieren: 

• Technologische Expertise: Deutschland ist bekannt für seine technologischen Innovationen und hohe Qualität 
in der Bauwirtschaft. Unternehmen, die fortschrittliche Technologien und nachhaltige Materialien anbieten, 
können sich in den Niederlanden gut positionieren. 

• Erfahrungen in der Kreislaufwirtschaft: Viele deutsche Unternehmen haben bereits umfangreiche 
Erfahrungen in der Umsetzung von Kreislaufwirtschaftsprojekten, was ihnen in den Niederlanden einen Vorteil 
verschafft. 

• Kooperation und Netzwerke: Die Teilnahme an Netzwerken und Kooperationen mit niederländischen 
Unternehmen und Forschungseinrichtungen kann den Markteintritt erleichtern und die Wettbewerbsposition 
stärken. 
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Herausforderungen 

Trotz der zahlreichen Chancen gibt es auch Herausforderungen, denen sich deutsche Unternehmen stellen müssen: 

• Lokale Wettbewerber: Etablierte niederländische Unternehmen haben oft einen Heimvorteil und tiefere 
Marktkenntnisse. 

• Regulatorische Unterschiede: Unterschiede in den Bauvorschriften und Zertifizierungsstandards können 
Anpassungen erfordern. 

• Kulturelle Unterschiede: Ein Verständnis der lokalen Geschäftskultur und Arbeitsweise ist entscheidend für 
den Erfolg. 

Die Wettbewerbssituation in der niederländischen nachhaltigen Bauwirtschaft ist durch eine Mischung aus etablierten 
lokalen Akteuren, innovativen Start-ups und einem starken Fokus auf Forschung und Entwicklung geprägt. Deutsche 
Unternehmen, die ihre technologischen Stärken und Erfahrungen in die Kreislaufwirtschaft einbringen, haben gute 
Chancen, sich in diesem dynamischen Markt zu behaupten. Durch strategische Partnerschaften und Anpassung an lokale 
Gegebenheiten können sie ihre Wettbewerbsposition stärken und von den zahlreichen Marktpotenzialen profitieren. 

 

3.6 Stärken und Schwächen des Marktes für die Branche nachhaltige 
Bauwirtschaft 

Der Markt für nachhaltige Bauwirtschaft in den Niederlanden bietet zahlreiche Stärken, die ihn attraktiv für deutsche 
Unternehmen machen, aber auch einige Schwächen, die berücksichtigt werden müssen. Dieser Abschnitt analysiert die 
wichtigsten Stärken und Schwächen, um ein umfassendes Bild der Marktbedingungen zu vermitteln. 

 

Stärken des Marktes 

1. Fortschrittliche Nachhaltigkeitsstrategie 

Die Niederlande haben eine der fortschrittlichsten Nachhaltigkeitsstrategien weltweit, insbesondere im Bausektor. Diese 
Strategie umfasst umfassende Pläne zur Reduzierung des CO2-Ausstoßes und zur Förderung der Kreislaufwirtschaft. 
Die bereits oben genannte Agenda „Circular Construction Economy“ und die damit verbundenen politischen 
Maßnahmen schaffen ein förderliches Umfeld für nachhaltige Bauprojekte. 

2. Hohe Nachfrage nach nachhaltigen Bauprojekten 

Es besteht eine starke und wachsende Nachfrage nach nachhaltigen Bauprojekten und -technologien. Sowohl im privaten 
als auch im öffentlichen Sektor gibt es zahlreiche Initiativen und Projekte, die auf nachhaltiges Bauen abzielen. Dies 
bietet deutschen Unternehmen zahlreiche Geschäftsmöglichkeiten. 

3. Innovationsfreudigkeit und Technologieakzeptanz 

Die Niederlande sind bekannt für ihre Offenheit gegenüber neuen Technologien und Innovationen. Dies gilt 
insbesondere für den Bausektor, wo innovative Ansätze wie 3D-Druck, Smart Buildings und erneuerbare Materialien 
stark gefördert werden. Deutsche Unternehmen können von dieser Innovationsfreude profitieren und ihre 
fortschrittlichen Technologien im niederländischen Markt einführen. 

4. Starke Unterstützung durch die Regierung 

Die niederländische Regierung unterstützt nachhaltige Bauprojekte aktiv durch verschiedene Förderprogramme, 
steuerliche Anreize und strenge Umweltauflagen. Diese Maßnahmen erleichtern es Unternehmen, nachhaltige 
Bauprojekte umzusetzen und innovative Technologien zu entwickeln. 

5. Gut ausgebaute Infrastruktur 

Die Niederlande verfügen über eine hervorragend ausgebaute Infrastruktur, die den Transport und die Logistik von 
Baumaterialien und -komponenten erleichtert. Dies ist besonders wichtig für internationale Unternehmen, die ihre 
Produkte und Dienstleistungen auf den niederländischen Markt bringen möchten. 
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Schwächen des Marktes 

1. Hoher Wettbewerbsdruck 

Der Markt für nachhaltige Bauwirtschaft in den Niederlanden ist stark umkämpft. Es gibt viele etablierte lokale 
Unternehmen und innovative Start-ups, die bereits in diesem Bereich tätig sind. Neueinsteiger müssen sich gegen diesen 
intensiven Wettbewerbsdruck behaupten und sich durch innovative Produkte und Dienstleistungen differenzieren. 

2. Strenge regulatorische Anforderungen 

Die niederländischen Umwelt- und Bauvorschriften sind sehr streng, was für Unternehmen, die neu auf dem Markt sind, 
eine Herausforderung darstellen kann. Es ist notwendig, sich detailliert mit den lokalen Vorschriften 
auseinanderzusetzen und sicherzustellen, dass alle Projekte diesen Anforderungen entsprechen. 

3. Hohe Markteintrittsbarrieren 

Die hohen Anforderungen an Zertifizierungen und Genehmigungen sowie die Notwendigkeit, lokale Netzwerke und 
Partnerschaften aufzubauen, können den Markteintritt erschweren. Unternehmen müssen erhebliche Ressourcen in den 
Aufbau ihrer Marktpräsenz investieren, um langfristig erfolgreich zu sein. 

4. Kulturelle Unterschiede 

Kulturelle Unterschiede und unterschiedliche Geschäftsgepflogenheiten können ebenfalls eine Herausforderung 
darstellen. Deutsche Unternehmen müssen sich an die niederländische Geschäftskultur anpassen, um erfolgreich zu sein. 
Dies erfordert eine sorgfältige Vorbereitung und möglicherweise die Unterstützung durch lokale Partner. 

5. Kostenintensive Projekte 

Nachhaltige Bauprojekte können mit hohen Anfangsinvestitionen verbunden sein. Obwohl sich diese Investitionen 
langfristig durch Energieeinsparungen und geringere Umweltbelastungen amortisieren, können sie für kleinere 
Unternehmen eine finanzielle Hürde darstellen. 

Der Markt für nachhaltige Bauwirtschaft in den Niederlanden bietet viele Stärken, darunter eine fortschrittliche 
Nachhaltigkeitsstrategie, hohe Nachfrage, Innovationsfreudigkeit und starke Unterstützung durch die Regierung. Diese 
Faktoren machen den Markt attraktiv für deutsche Unternehmen, die innovative und nachhaltige Lösungen anbieten. 
Gleichzeitig gibt es jedoch auch Schwächen wie hohen Wettbewerbsdruck, strenge regulatorische Anforderungen und 
hohe Markteintrittsbarrieren, die es zu berücksichtigen gilt. Unternehmen müssen sich sorgfältig auf den Markteintritt 
vorbereiten, lokale Vorschriften einhalten und kulturelle Unterschiede berücksichtigen, um erfolgreich zu sein. 
Durch die Nutzung der Stärken des Marktes und die strategische Bewältigung der Schwächen können deutsche 
Unternehmen in der niederländischen nachhaltigen Bauwirtschaft erfolgreich Fuß fassen und von den vielfältigen 
Geschäftsmöglichkeiten profitieren.   
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4 Kontaktadressen 
4.1 Verbände und Behörden 

Institution Kurzbeschreibung 

Germany Trade & Invest 
 

Germany Trade & Invest (GTAI) ist die Außenwirtschaftsagentur der Bundesrepublik 
Deutschland. Mit 60 Standorten weltweit und dem Partnernetzwerk unterstützt 
Germany Trade & Invest deutsche Unternehmen bei ihrem Weg ins Ausland, wirbt für 
den Standort Deutschland und begleitet ausländische Unternehmen bei der 
Ansiedlung in Deutschland. 

Deutsch-Niederländische 
Handelskammer 

Wenn es um Geschäftsbeziehungen und die Markterschließung im Nachbarland geht, 
ist die Deutsch-Niederländische Handelskammer erster Ansprechpartner für 
Unternehmer. Gemeinsam mit den Unternehmen findet sie die geeignete Strategie für 
einen maßgeschneiderten Marktauftritt. Sie vermittelt Geschäftskontakte und Personal 
im Nachbarland, erstellt Verträge, berät zu Gesellschaftsgründungen und unterstützt 
ihre Kunden bei der Lohnbuchhaltung und Fiskalvertretung.  

Zentralverband Deutsches 
Baugewerbe 

Als Spitzenverband der deutschen Bauwirtschaft sind sie die Vertretung für rund 
35.000 Bauunternehmen in ganz Deutschland. Sie setzen sich dafür ein, dass ihre 
Betriebe gegenüber Politik und Öffentlichkeit Gehör finden. Vor Ort in Berlin sind sie 
mitten im politischen Geschehen und im ständigen engen Kontakt mit 
Ansprechpartnern aus Bundesregierung und Bundestag. 

Rijksdienst voor Ondernemend 
Nederland (RVO) 

Die RVO ist eine niederländische Regierungsbehörde, die Unternehmer und 
Organisationen mit Informationen und Förderprogrammen unterstützt. Sie bietet eine 
Vielzahl von Subventionen und Steuererleichterungen im Bereich der nachhaltigen 
Bauwirtschaft und Energieeffizienz an. 

Dutch Green Building Council 
(DGBC) 

Die DGBC ist eine gemeinnützige Organisation, die sich für nachhaltiges Bauen und 
die Förderung grüner Bauprojekte in den Niederlanden einsetzt. Sie bietet 
Zertifizierungen wie BREEAM-NL an und unterstützt die Bauwirtschaft bei der 
Umsetzung nachhaltiger Baupraktiken. 

Holland Circular Hotspot Holland Circular Hotspot ist eine Plattform, die die Kreislaufwirtschaft in den 
Niederlanden fördert. Sie unterstützt Unternehmen dabei, zirkuläre Geschäftsmodelle 
zu entwickeln und bietet Informationen, Netzwerkveranstaltungen und 
Beratungsdienste an. 

 

4.2 Relevante Institutionen in den Niederlanden 
Institution Kurzbeschreibung 

Technische Universiteit Delft (TU 
Delft) 
 

TU Delft ist eine der führenden technischen Universitäten in Europa und ein 
bedeutendes Forschungszentrum für nachhaltiges Bauen und Energieeffizienz. Die 
Universität bietet Forschungsprogramme und Partnerschaften mit der Bauindustrie an. 

Energieonderzoek Centrum 
Nederland (ECN part of TNO) 

ECN, jetzt Teil von TNO, ist das führende Energie-Forschungsinstitut in den 
Niederlanden. Es arbeitet an innovativen Lösungen für erneuerbare Energien und 
Energieeffizienz und bietet Forschung, Beratung und technische Unterstützung für die 
Bauwirtschaft. 

Wageningen University & 
Research 

WUR ist eine führende Institution im Bereich der Lebenswissenschaften und 
nachhaltigen Technologien. Sie forscht an biobasierten Materialien und nachhaltigen 
Bauweisen und bietet wissenschaftliche Unterstützung für die Bauwirtschaft. 

Stroomversnelling Stroomversnelling ist eine niederländische Organisation, die sich auf die 
Beschleunigung der Energiewende im Wohnungsbau spezialisiert hat. Sie arbeitet mit 
Bauunternehmen, Wohnungsbaugesellschaften und Regierungen zusammen, um 
energieeffiziente und nachhaltige Renovierungen zu fördern. 

 
 

http://www.gtai.de/
https://www.dnhk.org/
https://www.dnhk.org/
https://www.zdb.de/
https://www.zdb.de/
https://www.rvo.nl/
https://www.rvo.nl/
https://www.dgbc.nl/
https://www.dgbc.nl/
https://hollandcircularhotspot.nl/
https://www.tudelft.nl/
https://www.tudelft.nl/
https://www.tno.nl/en/about-tno/organisation/units/energy-transition/ecn-tno/
https://www.tno.nl/en/about-tno/organisation/units/energy-transition/ecn-tno/
https://www.wur.nl/en.htm
https://www.wur.nl/en.htm
https://stroomversnelling.nl/
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4.3 Ausgewählte Architekturbüros und Plattformen zur Bauwirtschaft in den 
Niederlanden 

Institution Kurzbeschreibung 

BDG Architecten Seit fast 90 Jahren entwirft BDG Architects "nur" gute Gebäude für Bildung, 
Gesundheitswesen, Wohnungsbau und Industrie. Unsere Motivation ist es, die Welt ein 
bisschen schöner zu machen. Und mit 'schöner' meinen wir: sozialen Wert schaffen. Wir 
möchten einen sinnvollen Beitrag zur Lebens- und Arbeitsfreude der Menschen leisten: 
Wir entwerfen Gebäude, die ihren Nutzern wirklich nützen. Die die Qualitäten ihrer 
Umgebung aufwerten. Und die es wert sind, lange erhalten zu bleiben. 

Cirkelstad Cirkelstad ist die Plattform für Vorreiter im Bereich der Kreislaufwirtschaft und des 
integrativen Bauens, die gemeinsam handeln, lernen und sich treffen wollen. Cirkelstad 
unterstützt öffentliche und private Vorreiter in der Region, durch die Verbindung eines 
administrativen und operativen Netzwerks, das 10 Jahre Erfahrung durch die Cirkelstad 
Academie teilt und in der jeweiligen Region mit regelmäßiger Koordination gemeinsam 
agiert, um Wirkung zu erzielen. 

Excess Materials Exchange Excess Materials Exchange (EME) ist eine bahnbrechende digitale Plattform, die den 
Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft beschleunigen soll, indem sie die effiziente 
Wiederverwendung von Materialien und Produkten erleichtert. Im Mittelpunkt von EME 
steht das Problem der Ressourcenineffizienz in der globalen Wirtschaft. Die Lösung 
kommt der Umwelt zugute und schafft wirtschaftlichen Mehrwert für Unternehmen. 
Durch seine innovative Technologie verbindet EME Unternehmen und ermöglicht es 
ihnen, überschüssige Materialien zu identifizieren, auszutauschen und 
wiederzuverwenden und so potenziellen Abfall in wertvolle Ressourcen zu verwandeln. 

Floow2 Gegründet im Jahr 2012, lange bevor der Begriff Kreislaufwirtschaft in aller Munde war, 
haben wir uns darauf spezialisiert, der B2B-Sharing Economy Form und Gestalt zu 
geben. Wir begannen selbst als Sharing-Marktplatz und haben uns zu Sharing-
Marktplatz-Machern entwickelt. Von Pionieren zu Missionaren (B2B-Sharing - was?!) zu 
Experten. Wir sind zutiefst davon überzeugt, dass das Teilen ein integraler Bestandteil 
einer nachhaltigen Wirtschaft der Zukunft ist, und es ist unser Kerngeschäft, 
Organisationen dabei zu helfen, von der traditionellen "Take-Make-Waste"-Denkweise 
zu den zirkulären Gewohnheiten der Wiederverwendung und Zusammenarbeit 
überzugehen. Wir von FLOOW2 haben es uns zur Aufgabe gemacht, Organisationen 
dabei zu helfen, von der traditionellen "Take-Make-Waste"-Mentalität zu den 
Kreislaufgewohnheiten der Wiederverwendung und Zusammenarbeit überzugehen. Wir 
schaffen ein globales Netzwerk von internen und verbundenen Organisationen, die die 
Nutzung von Unternehmensressourcen optimieren. Gegründet im Jahr 2012, lange 
bevor der Begriff Kreislaufwirtschaft in aller Munde war, haben wir uns darauf 
spezialisiert, der B2B-Sharing Economy Form und Gestalt zu geben. Damals noch 
Pioniere, heute Experten, bieten wir Organisationen und Gruppen von Organisationen 
in einer Vielzahl von Sektoren und Regionen konkrete und praktische Instrumente für 
das Teilen von Vermögenswerten. 

Rau B.V. 

 

Zirkularität bedeutet, ein neues System zu entwerfen - ein grundlegend anderer Ansatz 
für die Architektur und ihre Entwurfsmethodik. Wir tun, was notwendig ist, nicht was 
machbar ist. Als Architekten sind wir verantwortlich für die Zukunft unserer Umwelt. RAU 
ist seit über 30 Jahren Vorreiter für eine Architektur mit Kreislaufpotenzial. Der Ansatz 
von RAU führt zu einem Gebäude als aktives Element in einem 
Kreislaufwirtschaftssystem. Konzipiert als eine Bank von Materialien und als eine 
einzigartige Form für einen Ort und Menschen in der Zeit. Wir sind uns unserer Rolle als 
Architekten bewusst. Unsere Architektur spiegelt ein Bewusstsein für unsere Position 
und Haltung als Menschen wider: Wir sind Gäste auf der Erde. 

 

  

https://www.bdgarchitecten.nl/
https://www.cirkelstad.nl/over-ons/
https://www.excessmaterialsexchange.com/
https://www.floow2.com/about-us.html
https://www.rau.eu/
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